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Und wenn es auch


aufregend geht?


Sex im Bett – den hat doch jeder! Mein Freund Mark und ich sind seit mehreren Jahren zusammen und wir können nicht unbedingt behaupten, dass unser Sexleben langweilig wäre. Bisher hat sich zumindest keiner von uns beiden darüber beschwert. Doch vor Kurzem kam noch ein bisschen mehr Schwung in unser Liebesleben, denn wir haben den Sex an ungewöhnlichen Orten für uns entdeckt. Seitdem sind wir quasi „angefixt“ und wollen bei unseren Liebesspielen, zusätzlich zum Kribbeln im Bauch, auch den Adrenalinkick spüren. Wenn man an eher ungewöhnlichen Orten Sex hat und immer der Gefahr ausgesetzt ist, erwischt zu werden, dann macht das Vögeln doch erst richtig Spaß! Das wissen wir jetzt und können es wirklich jedem empfehlen. Zumindest den Leuten, die nicht prüde und verklemmt oder zu ängstlich sind, ein kleines Risiko einzugehen. Wir haben uns sogar eine Art „Bucket List“ für ausgefallene Orte geschrieben, an denen wir in unserem Leben noch Sex haben wollen.


Egal, ob eher klassisch in der Badewanne, in der Dusche oder auf der Waschmaschine oder an ausgefalleneren Orten, wie auf einem Hochstand, im öffentlichen Park oder auf der Disco-Toilette. Es gibt aber auch ein paar Orte, die wirklich eine Herausforderung darstellen, wie zum Beispiel im Flugzeug, während der Hochsaison im öffentlichen Freibad, in einer Bibliothek oder auf einer fremden Hochzeit (keine Ahnung, wer auf die Idee kam …). Ein bisschen bescheuert ist das vielleicht schon, aber der Reiz daran ist so unfassbar geil! Uns ist nichts zu außergewöhnlich oder „gefährlich“. Ob wir davor Angst haben, einmal erwischt zu werden? Schon ein wenig. Aber das hält uns nicht davon ab, unsere Liste weiter abzuarbeiten. Schließlich gibt es nichts Erregenderes, als von Sexualhormonen und Adrenalin zeitgleich durchflutet zu sein. Und wenn ich an das Wochenende vor 4 Wochen denke, dann kribbelt es direkt wieder im ganzen Körper. Denn da begann unser neues, schmutziges „Hobby“.





Das hat alles


verändert


Es war ein Donnerstagnachmittag im Spätsommer und wir waren gemeinsam in der Schwimmhalle. Wir waren oft dort, da es nur eine kurze Autofahrt dorthin war und es gerade unter der Woche meist recht leer war. Wir wechselten immer zwischen den Bahnen und dem wärmeren „Spaß-Bereich“. Immer wieder neckten und ärgerten wir uns liebevoll. Mark kniff mir immer wieder in den Hintern, gab mir einen Klaps auf ebendiesen oder wir küssten uns leidenschaftlich. Egal, ob über oder unter Wasser. Generell alberten wir viel herum und genossen die Zeit in der Schwimmhalle sehr. Auch, wenn wir schon 6 Jahre zusammen waren, so waren wir immer noch verknallt wie in der Anfangszeit und verhielten uns manchmal wie verrückte Teenager. Wenn bei anderen Paaren schon Alltagsstress und Flaute im Bett herrscht, legen wir erst so richtig los.


Bevor wir uns wieder auf den Heimweg machten, saßen wir meist noch eine Weile im warmen Whirlpool und genossen das blubbernde Wasser und die wohlige Wärme. So auch heute. Das war unser regelmäßiger kleiner SPA-Ausflug. Und auch hier hielten wir nicht damit hinter dem Berg, dass wir ein Paar waren, das heiß aufeinander war. Meist lagen wir Arm in Arm im Whirlpool oder küssten uns intensiv. Und auch an diesem Tag konnten wir nicht voneinander lassen. Wir verschlangen uns gegenseitig mit unseren Blicken. Doch wir rissen uns zusammen, denn wir waren dort nicht allein. Das warme sprudelnde Wasser tat jedoch sein Übriges. Und ich schwöre: Wären die anderen Badegäste nicht da gewesen …
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